Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/258 


Sachgebiet 82 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Müller (Berlin), Ruf, Dr. Götz, 
Frau Kalinke und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. wirtschaftliche Situation der Rentner 


Wir fragen die Bundesregierung; 


1. Wieviel Normalrenten (ohne Waisenrenten) aus der Renten- 
versicherung der Arbeiter, Angestellten und der knappschaft- 
lichen Rentenversicherung, unterteilt nach Berufsunfähig- 
keitsrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersruhegeld 
sowie getrennt nach Renten an Männer und Frauen gab es 
am 1. April 1969, die 

unter 350 DM 

über 350 bis 600 DM 

600 bis 900 DM 

900 bis 1200 DM 

lagen? 

2. Wie hoch ist die Zahl der Rentenempfänger, die mehrere 
Renten beziehen (Mehrfachrentner)? 

3. Ist die Bundesregierung in der Lage, Auskunft zu erteilen, 
in welchem Umfang Rentenempfänger neben ihrer Rente 
anderweitiges Einkommen beziehen (z. B. aus Erwerb, Ver- 
mietung und Verpachtung, Kapitalertrag, Pension etc.)? 


4. Wie viele Rentenversicherte gibt es, deren monatliches 
Bruttoeinkommen 


liegt? 


unter 600 DM 

über 600 bis 800 DM 

800 bis 1000 DM 


5. Falls die Bundesregierung zu den Fragen 1 bis 4 keine hin- 
reichende Auskunft zu erteilen vermag, ist sie bereit, die 
notwendigen Untersuchungen einzuleiten, um zuverlässige 
Aussagen über die wirtschaftliche Situation der Renten- 
empfänger zu erhalten 
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a) hinsichtlich der Zahl der Rentenempfänger, die aus- 
schließlich auf den Bezug lediglich einer Rente unter 
500 DM angewiesen sind, 

b) hinsichtlich der Kumulierung und Verflechtung sozialer 
Leistungen, 

c) hinsichtlich sonstiger Einnahmen der Rentenempfänger 
aus selbständiger, nicht selbständiger Tätigkeit, Ver- 
mögen oder sonstiger Einkünfte, 

d) hinsichtlich der Zahl der Rentner, die Anspruch auf Sozial- 
hilfe haben? 


Bonn, den 21. Januar 1970 


Müller (Berlin) 

Ruf 

Dr. Götz 
Frau Kalinke 

Dr. Barzelr Stücklen und Fraktion 
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